
    

 

 

Amtsblatt  
des Landratsamtes Ostallgäu 

herausgegeben vom Landratsamt Ostallgäu 
Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf 

 
Sprechzeiten:  
Montag, Mittwoch und Freitag  7.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag     7.30 – 16.00 Uhr 
Donnerstag    7.30 – 17.30 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 

 
Öffnungszeiten Bürgerservice:  
Montag und Dienstag   7.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag   7.30 – 12.30 Uhr 
Donnerstag    7.30 – 17.30 Uhr 
 
 

 

Jahrgang 81 Donnerstag, 20.08.2026 Nummer 23 

Vollzug des Unterhaltsvorschussgesetzes und des 
Bayerischen Verwaltungszustellungs- und 

Vollstreckungsgesetzes (VwZVG);                                        
Öffentliche Zustellung gemäß Art. 15 VwZVG 

Bekanntmachung 
Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz für Sofiia 
Chepur, geb. 07.08.2019; Mitteilung über den Übergang von 
Unterhaltsansprüchen auf den Freistaat Bayern gemäß § 7 
Unterhaltsvorschussgesetz; Unterhaltspflichtiger: Bohdan 
Chepur, geb. 18.06.1994 derzeit unbekannten Aufenthalts; Das 
Schreiben des Landratsamtes Ostallgäu vom 27.07.2026 an 
den Unterhaltspflichtigen kann beim Landratsamt Ostallgäu, 
Außenstelle Jugendamt in 87616 Marktoberdorf, Georg-
Fischer-Straße 18, Zimmer J 004, Erdgeschoss, während der 
üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Wolfseher, Verwaltungsfachwirt     Eapl.: 21-UVG-434-C-19589 

 
Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 
Hier: Halter verstorben; Zustellung an den/die Erben von Herrn 
Albert Jörg, Linden 3, 87653 Eggenthal 
Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 
Landratsamtes Ostallgäu vom 18.08.2026, Aktenzeichen 30-
1420/OAL M1601, Vollzug der FZV; Grund der Anordnung: 
Fehlender Versicherungsschutz kann beim Landratsamt 
Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, Kfz-
Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. 
Katharina Simon                               Eapl.: 30-1420/OAL M1601 
 

Bekanntmachung 
Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft); Herrn Dennis Hackl, OT 
Osterreinen, Salenbergweg 3, 87669 Rieden am Forggensee; 
z.Zt. unbekannten Aufenthalts 
Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 

Landratsamtes Ostallgäu vom 27.07.2026, Aktenzeichen 30-
1420/FÜS IP30, Vollzug der FZV; Grund der Anordnung: 
Fehlender Versicherungsschutz kann beim Landratsamt 
Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, Kfz-
Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. 
Sarah Greiter                                        Eapl.: 30-1420/FÜS IP30 
 

Bekanntmachung 
Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft); Frau Rozalia Biró, Eschenlohstr. 
14, 86807 Buchloe; z.Zt. unbekannten Aufenthalts 
Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 
Landratsamtes Ostallgäu vom 05.08.2026, Aktenzeichen 30-
1420/OAL AA561, wegen Vollzug der FZV; Grund der 
Anordnung: Fehlender Versicherungsschutz kann beim 
Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 
Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 
zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Katharina Simon                               Eapl.: 30-1420/OAL AA561 
 
 

Bekanntmachung 
Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft); Frau Elena Silanos, 
Luitpoldstraße 6, 87629 Füssen; z.Zt. unbekannten Aufenthalts 
Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 
Landratsamtes Ostallgäu vom 19.08.2026, Aktenzeichen 30-
1420/OAL QW101, Vollzug der FZV; Grund der Anordnung: 
Fehlender Versicherungsschutz kann beim Landratsamt 
Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, Kfz-
Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. 



 

 

Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. 
Katharina Simon                              Eapl.: 30-1420/OAL QW101 
 

Bekanntmachung 
Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft); Herrn Emanuel Patesan, OT 
Weißbach, Rößleweg 3, 87459 Pfronten; z.Zt. unbekannten 
Aufenthalts 
Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 
Landratsamtes Ostallgäu vom 19.08.2026, Aktenzeichen 30-
1420/FÜS MP67, wegen Vollzug der FZV; Grund der 
Anordnung: Fehlender Versicherungsschutz kann beim 
Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 
Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 
zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Katharina Simon                                Eapl.: 30-1420/FÜS MP67 
 
 

Bekanntmachung 
Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft); Herrn Yurii Kovalov, Singoldstr. 
6a, 86875 Waal; z.Zt. unbekannten Aufenthalts 
Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 
Landratsamtes Ostallgäu vom 19.08.2026, Aktenzeichen 30-
1420/OAL OQ201, wegen Vollzug der FZV; Grund der 
Anordnung: Fehlender Versicherungsschutz kann beim 
Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 
Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 

zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Katharina Simon                              Eapl.: 30-1420/OAL OQ201 
 

Bekanntmachung 
Vollzug des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) und der 

Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) 
Hier: Herr Suhrab Rahmani, geb. 07.12.2003 in Samangan, 
zuletzt wohnhaft in 87484 Nesselwang, Hauptstr. 14, z. Zt. 
Unbekannten Aufenthalts. 
Öffentliche Zustellung gemäß Art. 15 Verwaltungszustellungs- 
und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Der Bescheid des 
Landratsamtes Ostallgäu vom 18.08.2026, Aktenzeichen 30-
1430; Grund der Anordnung: Entzug der Fahrerlaubnis kann 
beim Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 
Marktoberdorf, Fahrerlaubnisbehörde zu den üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. 
Das o.g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Damit 
werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. 
Stefan Miller                                                          Eapl.: 30-1430 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

1. Satzung zur Änderung  
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung Gennach-Hühnerbach-Gruppe - WasserGHG  
(BGS-WAS)  

vom 24. Juni 2026 
 

Aufgrund der Art. 5, 8, und 9 des Kommunalabgabegesetzes erlässt der Zweckverband zur Wasserversorgung Gennach-Hühnerbach-
Gruppe, im nachstehenden Satzungstext WasserGHG genannt, folgende Satzung: 
 

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der WasserGHG in der Fassung vom 12. Juli 2023 wird wie folgt 
geändert: 
 

§ 1 
 

(1)  § 11 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
 

  Die Gebühr beträgt 0,99 € pro Kubikmeter entnommenen Wassers. 
 

(2)  § 11 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 

  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Wasserzähler verwendet, beträgt die Gebühr  
  0,99 € pro Kubikmeter entnommenen Wassers. 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2027 in Kraft. 
Stöttwang, 24. Juni 2026 
Manfred Hauser, Verbandsvorsitzender 
 
 

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes (Schulverbandssatzung) vom 01.07.2026 
 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Aitrang – Ruderatshofen (nachfolgend stets Schulverbandsversammlung genannt) 
erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) i.V. m. Art. 18, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 
sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2, 3 und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 47 Abs. 5 und 6 und Art. 26 Abs. 1 Satz 1 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) – sowie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 



 

 

Bayern (GO) – folgende Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes Aitrang - Ruderatshofen 
(Schulverbandssatzung) 

§ 1 
Name und Sitz des Schulverbandes 

 

(1) Der Schulverband führt folgenden Namen – Schulverband Aitrang-Ruderatshofen -. 
 

(2) Der Schulverband hat seinen Sitz in Aitrang, Lindenstr. 30, 87648 Aitrang 
 

(3) Dem Schulverband gehören die Gemeinden Aitrang und Ruderatshofen an. 
 

(4) Sein räumlicher Geltungsbereich umfassen das Gemeindegebiet der Gemeinden Aitrang und Ruderatshofen. 
 

§ 2 
Kassengeschäfte 

 

Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden von der Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen geführt. 
 

§ 3 
Ehrenamtliche Tätigkeit, Entschädigung 

 

(1) Der Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung (Schulverbandsräte) 
sind ehrenamtlich tätig, Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.m. Art. 31 Abs. 1 Satz 1 KommZG. Die Tätigkeit der Schulverbandsräte erstreckt sich 
auf die Mit-wirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der Schulverbandsversammlung. Außerdem können einzelnen Mitgliedern 
besondere Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung (§ 2 Absätze 3 und 4) übertragen 
werden. 
 

(2) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die der Schulverbandsversammlung kraft Amtes angehören, das sind die ersten 
Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemeinden (Art. 9 Abs. 3 Satz 1 BaySchFG), haben einen Anspruch auf Ersatz ihrer 
Auslagen, Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.m. Art. 31 Abs. 1 Satz 2 KommZG. 
 

(3) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein Sitzungsgeld für jede Sitzung von 15,00 €. 
 

(4) Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit eine jährliche Aufwandsentschädigung von 360,00 €. Der Stellvertreter des 
Schulverbandsvorsitzenden erhält für jeden Tag der Vertretung eine Entschädigung von 15,00 €, max. jedoch eine Entschädigung nach 
Satz 1. 
 

(5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten ferner  
a) für auswärtige Tätigkeit Reisekostenvergütung nach den für die Beamten des Freistaates Bayern geltenden Rechtsvorschriften und 
zwar nach den Sätzen der Reisekostenstufe B; als Dienstreise gilt nicht der Weg zu den Sitzungen der Schulverbandsversammlung, die 
an dem üblichen Sitzungsort, insbesondere an dem in § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Schulverbands genannten Ort stattfinden; 
 

b) wenn sie Angestellte oder Arbeiter sind, Entschädigungen für den nachgewiesenen Verdienstausfall 
 

c) wenn sie selbständig Tätige sind, für den entstandenen Verdienstausfall einen Pauschalsatz – für jede Stunde Sitzungsdauer, soweit 
die Sitzungen nicht in der Zeit nach 19.00 Uhr oder an Samstagen, Sonntagen oder gesetzlichen Feiertagen stattfinden 20,00 €. 
 

d) wenn sie keine Ersatzansprüche nach Buchstaben a), b) und c) haben, wenn ihnen jedoch im beruflichen oder häuslichen Bereich ein 
Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen 
werden kann, einen Pauschalsatz unter den in Buchs. c) genannten Voraussetzungen. Ob die Voraussetzungen nach Satz 1 vorliegen, 
entscheidet die Schulverbandsversammlung unter Ausschluss des Betroffenen. 
 

(7) die Entschädigungsleistungen nach Abs. 5 werden nur auf Antrag gewährt. 
 

§ 4 
Finanzbedarf 

 

Der Finanzbedarf wird gem. Art. 9 Abs. 7 Satz 1 – 3 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes auf die Verbandsmitglieder umgelegt. 
 

§ 5 
Rechnungsprüfung 

 

Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus zwei 
Mitgliedern, die die Schulverbandsversammlung aus ihrer Mitte bestellt. 
 

§ 6 
Ausscheiden von Mitgliedern 

 

Scheidet in Folge der Veränderung des Schulsprengels ein Verbandsmitglied aus dem Schulverband aus, so findet eine 
Vermögensauseinandersetzung zwischen dem Schulverband und dem ausscheidenden Verbandsmitglied statt. 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

 

(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.05.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 18.03.2021 außer Kraft. 
 

Aitrang, 01.07.2026 
Michael Hailand, Schulverbandsvorsitzender 
 
 
 
 



 

 

 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Germaringen, 87656 Germaringen Landkreis Ostallgäu,  
für das Haushaltsjahr 2026 

 

I. 
 

Aufgrund der Art. 9 BaySchFG, Art. 40 Abs. 1 KommZG sowie der Art. 63 ff. GO erlässt der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit     887.300,00 € 

 

und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.021.200,00 € 

 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.   
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
(1) Verwaltungsumlage 
Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs (Umlage-Soll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
wird auf 566.600 € festgesetzt. Dieser ungedeckte Bedarf wird nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbands 
umgelegt. Die für die Berechnung der Schulverbandsumlage maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 01. Oktober 2025 wird auf 
306 Verbandsschüler festgesetzt. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler somit auf 1.851,64 € festgesetzt.  
 

(2) Investitionsumlage 
Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs (Umlage-Soll) zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt 
wird auf 838.900 € festgesetzt. Dieser ungedeckte Bedarf wird nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbands 
umgelegt. Die für die Berechnung der Schulverbandsumlage maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 01. Oktober 2025 wird auf 
306 Verbandsschüler festgesetzt. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler somit auf 2.741,50 € festgesetzt.  
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 140.000,00 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2026 in Kraft. 
 

Germaringen, den 31.07.2026 
Schulverband Germaringen 
 

Helmut Bucher, Schulverbandsvorsitzender 
 

II. 
 

Die Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt Ostallgäu mit Schreiben vom 29.07.2026, Az.: 10 9410.5, rechtsaufsichtlich genehmigt. 
 

III. 
 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegen vom Tage nach dieser Bekanntmachung an bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich bei der Geschäftsstelle des Schulverbandes Germaringen, Westendorfer Straße 4 a, 
87656 Germaringen, zu den allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf (Art. 9 Abs. 1 Satz 2 BaySchFG, Art. 40 KommZG, Art. 
65 Abs. 3 Satz 3 GO).“ 
 

Ralf Kinkel, Leitender Regierungsdirektor                                                                                                                               Eapl.: 10-9410.5 
 
 

Erste Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung                                                                                          
des Schulverbandes Germaringen (Mittel-schule) 

vom 18.06.2026 
 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Germaringen (Mittelschule) - nachfolgend Schulverbandsversammlung genannt - 
erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 1 Satz 2 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) - BayRS 2230-7-1-K - i.V.m. Art. 1 Abs. 3, 
Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5 und Abs. 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 44, Art. 45 und 47 Abs. 6, sowie Art. 26 Abs. 1 Satz 1 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit -KommZG- (BayRS 2020-6-1-I) sowie Art. 20a und Art. 32 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern -GO- (BayRS 2020-1-1-I) folgende Satzung: 



 

 

 

Die Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes Germaringen (Mittelschule) vom 12.08.2020 wird wie folgt 
geändert: 
 

§ 1 
 

1. § 4 erhält folgende Fassung: 
 

„§ 4 
Verbandsvorsitzender 

 

(1) Der Verbandsvorsitzende und sein Stellvertreter werden von der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte gewählt. Der 
Verbandsvorsitzende soll der gesetzliche Vertreter eines Verbandsmitgliedes sein. 
 

(2) Die oder der Verbandsvorsitzende und ihre Stellvertretung werden auf die Dauer von sechs Jahren, sind sie Inhaber eines 
kommunalen Wahlamts eines Verbandsmitglieds, auf die Dauer dieses Amts gewählt. Sie üben ihr Amt nach Ablauf der Zeit, für die sie 
gewählt sind, bis zum Amtsantritt der oder des neugewählten Verbandsvorsitzenden weiter aus. 
 

(3) Der Verbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse der Schulverbandsversammlung und erledigt in eigener Zuständigkeit alle 
Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung dem ersten Bürgermeister zukommen.“ 
 

2. § 6 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
 

„Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 600,00 €. Mit einem 
einheitlichen Vomhundertsatz benannte Änderungen aller Grundgehälter der Besoldungsordnung A des Bayerischen 
Besoldungsgesetzes gelten mit dem gleichen Vomhundertsatz und ab dem gleichen Zeitpunkt unmittelbar für die Aufwands-
entschädigung nach Satz 1.“ 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 

Germaringen, den 18.06.2026 
 

Helmut Bucher, Schulverbandsvorsitzender 
 
 

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes „Grundschule Stöttwang-Westendorf“ 
 

Vom 03.07.2026 
 

Der Schulverband „Grundschule Stöttwang-Westendorf“ erlässt auf Grund des Art. 9 Abs. 1 Satz 2 des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) i. V. m. Art. 18, Abs. 1, Art. 19 Abs. 1 und Abs. 2, Art. 26 Abs. 1 und Art. 30 Abs. 2 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) sowie Art. 20 a der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
folgende 
 

Verbandssatzung 
 

§ 1 
Bestand des Schulverbands 

 

(1) Der Schulverband Grundschule Stöttwang-Westendorf besteht aufgrund der Errichtung der Grundschule Stöttwang-Westendorf als 
Verbandsschule. 
 

(2) Mitglieder des Schulverbands Grundschule Stöttwang-Westendorf sind der Markt Kaltental sowie die Gemeinden Oberostendorf, 
Osterzell, Stöttwang und Westendorf. 
 

(3) Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbands Grundschule Stöttwang-Westendorf umfasst den mit der jeweiligen 
Rechtsverordnung der Regierung von Schwaben festgelegten Schulsprengel der Grundschule Stöttwang-Westendorf. 
 

(4) Der Schulverband führt den Namen „Schulverband Grundschule Stöttwang-Westendorf“ und hat seinen Sitz in Westendorf. 
 

§ 2 
Kassengeschäfte 

 

Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden von der Verwaltungsgemeinschaft Westendorf geführt. 
 

§ 3 
Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung 

 

(1) Die Schulverbandsvorsitzende, ihr Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung (Schulverbandsräte) sind 
ehrenamtlich tätig. Die Tätigkeit der Schulverbandsräte erstreckt sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der 
Schulverbandsversammlung und seiner Ausschüsse.  
 

(2) Ehrenamtliche Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe von 25,00 € je Sitzung. 
 

(3) Die Schulverbandsvorsitzende erhält für ihre Tätigkeit eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 500,00 €. 
 

(4) Der Stellvertreter der Schulverbandsvorsitzenden erhält jeweils im Vertretungsfall pro Vertretungstag eine pauschale Entschädigung 
in Höhe von 25,00 € jedoch maximal nicht mehr als 500,00 € pro Monat.  
 

(5) Soweit Mitglieder der Schulverbandsversammlung dieser kraft ihres Amtes angehören, namentlich die ersten Bürgermeisterinnen und 
ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemeinden, haben sie abweichend von Absatz 2 lediglich einen Anspruch auf Er-
satz ihrer nachgewiesenen Auslagen.  



 

 

 

(6) Angestellte oder Arbeiter haben außerdem Anspruch auf Ersatz des entstandenen Verdienstausfalles. Dessen Höhe ist durch eine 
Bescheinigung des Arbeitgebers nachzuweisen. 
 

(7) Selbständig Tätige erhalten für die durch die Teilnahme an den Sitzungen bedingte Zeitversäumnis eine Pauschalentschädigung von 
25,00 € für jede Stunde Sitzungsdauer. Dies gilt nicht für Sitzungen, die nach 19.00 Uhr beginnen oder an Samstagen, Sonntagen oder 
gesetzlichen Feiertagen stattfinden. Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die keinen Ersatzanspruch nach Abs. 6 und Satz 1 
dieses Absatzes haben, denen aber im beruflichen und häuslichen Bereich durch die Teilnahme an Sitzungen ein Nachteil entsteht, der 
in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeitszeit oder das Heranziehen einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten 
eine Pauschalentschädigung von 25,00 € für jede Stunde Sitzungsdauer. Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf 
begründeten Antrag gewährt. 
 

(8) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für auswärtige Tätigkeit eine Reisekostenvergütung nach dem Bayerischen 
Reisekostengesetz. Als Dienstreise gilt nicht der Weg zu den Sitzungen der Schulverbandsversammlung, die an dem üblichen 
Sitzungsort stattfinden.  
 

§ 4 
Rechnungsprüfung 

 

Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus fünf 
Mitgliedern, die die Schulverbandsversammlung aus ihrer Mitte bestellt.  
 

§ 5 
Inkrafttreten 

 

Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01. Mai 2026 in Kraft.  
 

Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes „Grundschule Stöttwang-
Westendorf“ vom 28.07.2020 außer Kraft.  
 

Westendorf, den 03.07.2026 
Schulverband „Grundschule Stöttwang-Westendorf“ 
 

-Siegel- 
 

gez. Nachbar, Schulverbandsvorsitzende 
 

Die vorstehende Satzung des Schulverbandes Grundschule Stöttwang-Westendorf wurde durch das Landratsamt Ostallgäu mit 
Schreiben vom 12.08.2026 genehmigt.  
                                                                                                                                                                                                         Eapl.: 2050 
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